
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Pforzheimer wöchentliche Nachrichten. 1801-1805
1802

44 (3.11.1802)



ip f o r z h e i IN e r

Wöchentliche Nachrichten .
Nro , 44 . Mittwochs den Zter, November 1802 .

Bekanntmachungen »
Nachstehende fürstliche ReuiemngsVerfä -

gung mied zu jedermanns Nachricht wört¬
lich hier eingerückk r

General Decret an sämtliche Ober - und
A§mter beeder LandesAnlheile ti d - 20 . Zu «
ly 1802.

Die Ansprache der Dienerskinder auf Ge-
meindsBurgerrechr und die denselben
anzuseyende AnnahmsTaxe betreffend.

Eereniss mus haben auf e. halttnen Vor .
trag über die Absprache der .DienersKinder
auf ein Gemei -d§ Birsrrr !' cht im Lande und

, über die denselben anjusetzende ^ AnnahmS -
'

Taz :e« folgende Grundsätze zur Norm , wok
nach sich xcach -ct-Mrden soll,,^ u srtzrp be
liebt . ES sollen Bu fei p uiB^ ^ Bii sie stch
bürgerlich ctaölirDUWeH ^ zutt ^ chstdie An »
spräche auf das Bük ^ e - recht

' in vrmOrt ha¬
ben , weiches zu . Zeit der Nudcrlassubg ba -̂

Domicilium .des Daterst ist, oder , wenn die¬

ser nicht mehr lebt , zuletzt gewesen ist.
MSellten aber GtaaisRückflchten dieses in
vorkowmenden Fällen e >schweren , so muß
ihnen anderswo im ka -ite die An .i ^ hme
verschafft werden , und fi ? bedörfen iiöri .
gcnS kemer a / bern Qual ficakion , als je .
ner , die auch v » n Bürgersku - beni ertör .

. vert wird , folglich habkr , auch die Dieners -
Kinder allda in der Regel keine Vermi -
gensBcsckeinigung nSth ^ , und es ist diese
nur ven ihnen zu e - fordern , wenn sie frei ,
willig an einen andern Or - als dem väter¬
liche» Domikil intkch de sich eiabliren wollen .

Soviel he wich st d - e demselben anzusctzen -
de Bürger - RrtcpiionsTop . ,, betrifft , so
wird ihnen der hcrkschaftliche hieran , so
Kit auch Bürger-Pfundjoll oder AcciS für

die Zukunft , nur mit Vorbehalt der Eppe -
ditionsTaxe und Skeupsel Geld erlassen ,
wohingegen der GemeindsAntdeil , wie bis¬
her , auch fernerhin in der Maaße berich .
tigt werden soll , daß solcher von Dieners -
Kindern nicht wie von Fremden oder Aus¬
ländern , sondern wie von Einheimischen
und resp . wie von solchen , die schon im
Oberamt bürgerlich gewesen sind , erhoben ,
und die den piis corporibus in beeden Lan¬
des Anlheilen verbindende Gebühr bkos
nach dem MaaßedeS GemeindsBürgergeldS
angesctzt werde , wo jedoch Observanzen
und Verordnungen vorhanden find, die daS
Bürgerrecht den DienersKindern -ganz un -
entgeldlich ertheilen , da sollen dieselben
fo . khin beobachtet werden . Diese Vergün¬
stigung woll . n Jh ' e Hochfürstliche Durch¬
laucht auf alle ivbkljcük iowohl Civil a 'S
Vudair - und andere Di . ner erstreckt wissen,die nicht zugleich bürgerlich sind, indem bei
letzterm ohnehin schon diese Vorrechte in
ihrer bürgerlichen ualität ihch Anwendung
finden . Nach dieser Norm bat daS Ober -
Amt sich »n verkommenden Fällen j -r achten .
Decr . quo fupra .

[BdbuIOenliquiöarionfn .] 1) Des Bür .
gers ur . l» Metzzermeisters Johann Heinrich
Jung zu Durlach » MontazS den 15 . Nov .
d . I . Vormittags auf der fürstlichen Stadt -
schreiberey daseibst s ) Des Bürgers und
TaglöhnerS Johannes Rometschs in Bie -
selSderg OAmts Liebenzell , Monlaas den
15 . Nov . v , I . Nachmittags i Uhr in deS
Schultheißen Schweizers Behausung in
Bieselsberg bei Strafe deS Ausschlusses .

B
ublicirt bei Oberamt Pforzheim den 27.
ct . igor .

i



X
sGäterverskeigerung . z Die dem Gr « .

Veur Schober zustehende Liegenschaft , als :
i Drtl . in den Helden , neben Michael Wolf
und Friedrich Gerwig ; ferner 5 Ruthen
Garten am Metzelzraben , neben Georz
Jakob Aab und einem Unbekannten , und
2i Drtl . Weinberg im Wartberg , neben
Conditor Richter und Feilenhauer Roser ,
sollen Montags den 8 ' Nov . Vormittags
in Steigerung verkauft werden , wobei sich
die Liebhaber auf dem Rathhaas einfinden
wollen . Pforzheim den i . Nov . 1802 .

Stadtschreiberei ..
sArmenSache « .^ Wer die etwa 50 Jahr

alte und blinde Aimvsenpfründenn Katha¬
rine Güntherin aus der Altenstädt zur Un -
terhaltung auf einige Jahre ; dann , wer
von den Graveur Schoberischen Kindern ,
und die njährige Solome Maierin zur Er¬
ziehung und Verpflegung bis zu ihrer Con .
firmation übernehmen will , der wolle sich
nächsten Montag Nachmittags auf hiesigem
Rathhaus einfinden und da das Weitere
vernehmen . Pforzheim den 2 . Nov . 1802 .

ArmenCollegium .
sLNicthwobnung .^ Das dem StadtAl -

« osen gehörige und bisher von Graveur
Schober bewohnte Logis jm alten Gchul -
haus soll nächsten Montag VormittagS auf
dem Rathhaus in Steigerung verlehnt wer¬
den . Publicirt vom Stadtrath Pforzheim
den 2 . Nov . igor .

[ tTadmcbt .] Man findet für nöthig den¬
jenigen jTheil der hiesigen Einwohnerschaft ,
welcher mit Früchten versehen ist, zu erin¬
nern , unverzüglich daS für den Minier
nöthig habende Mehl mahlen zu lassen ,
indem es teicht geschehen kann , daß daS
wirklich kleine Wasser in den Flüssen anhält
und solche um so eher bei eintretender Käl¬
te einfrieren dürften , wodurch Mangel
am Mahlen entstehen könnte .

Von BärgermeisterAmts wegen .
fLogis .Z Bei Beckermeister Wanner in

der obern Tränkgasse ist ein kogtS , beste¬
hend in 2 Stuben , Stubenkammer , einem
Cabinet für einen Goldarbeiter , nebst Kel¬
ler und Holzplatz , zu verlehnen und kann
auf den 2Zten Jenner igoz bezogen wer¬
den .

174 X
sHelverien .H Eine Stelle in einem offi -

« iellen Schreiben des franz . Ministers der
auswärtigen Angelegenheiten Taleyrand
vom iZ . Oct , an Sen bairischen Gesandten
Cetto zu Paris über die helvetischen Ange¬
legenheiten verdient bemerkt zu werden ;
worin » es beißt r „ Man könnte vielleicht
glauben , daß die helv . Repl . auS Nachah -
mungsgeist dahin gebracht werden könnte ,
mit dem 1 . Consul in eben dieselben Ver -
tzältniffe zu treten , welche ihn mit der ital »
Repl , verbinden : aber ein solcher Gedanke
seye eben so weit von derDorhersehung deS
i . Consuls entfernt , alS er allen seinen Ent¬
schlüssen zuwiderlaufe , und er seye fest ent¬
schlossen , zur Organisation der Schweiz
nur in so fern mitzuwirken , als es noth -
wendig seye , um ihre vollkommene Unab¬
hängigkeit zu sichern . " Am 25 . Oct . traf
der franz . Gen . Adj . Rapp in Basel ein ,
und sogleich bekamen die franz . Truppen an
jener Grenze Befehl zum Einmarschiren in
die Schweiz . Am 26 . zogen darauf eine
Menge Truppen durch Dafel in der Rich¬
tung gegen Zürich .

EntschävigungsSache .
Wesentlicher Inhalt des am 8 - Oct . der

Reichsdeputation übergebenen allgemei¬
nen Entfchädigungs P ' aneS , mit Rücksicht
« Ufden ersten Entfch . Plan . (Forts -V © . 172 )

Nach § . 6. erhält der Herz , von Wir¬
te mb erg noch weiter r daSRitterstift Com -
bürg , die Abteien Gchinthai und Rotten -
Münster , die Frauenklösier Heiligc »kreuz -
thal und Margarethenhaufen , und das
evang . Fräuleinstift Obristenseld , den Fle¬
cken Dürrenmetlstetten und alle in dessen
neuen sowohl alS alten Besitzungen gelege¬
nen Klöster und Stiftungen , jedoch unter
der Bedingung jährlich 88,ovo fl. immer¬
währende Renten an verschiedene beschädig¬
te Grafen rc . zu bezahlen .

§ . 7 . DerLandgraf v . HessenKassel
erhält die mainzischen Aemter Fritzlar ,
Naumburg , Neustadt und Amöneburg ,
dte Stadt Gelnhausen und das Dorf Holz -
hauftn , unter Verpflichtung einer Rente
von 22,zoo fl. an den Landgrafen von Hes¬
se» . Rothenburg .



X
Der Landgraf v . HessenDarmstadt :

daS Herzogthum Wrstpdalen nebst Zugehör
(mit Bedingung einer Rente von 15000 fl.
an den Fürsten von Wittgenstein - Berien -
bürg ) , die marnzischen AemterGernsheim ,
BeoSheim , Heppenheim , Lorsch , Fürth ,
Steinheim , Alzenau , Wilbel , Rockenburg ,
Haßloch , Ostheim , H rschhorn, die ehe.
mals mainzischen Besitzungen und Ein¬
künfte auf der GüdSeite des Mains rc-
die pfälzischen Aemter Linvenfels , Umstadt
und Otzberg , die Reste der Aemter Alzei
und Oppenheim , den Rest des Bist . Worms ,die Abteien SeligenStadt und Marien -
Scbloß , die Probstei Wimpfen , die Reichs¬
stadt Frirvber » u . eine Rente von 21,000 fl.
von denKapiteln u. Klöstern inFrankfurt , un¬
ter der Bedingung die Rente des Landgrafen
von HessenHomburg um ^ zu vermehren.

4 - 8 . Der Herzog von Holstein - Ol¬
denburg ( hauptsächlich für dieAufhebung
deS Liöflether Zolles , beim Einfluß der
Hunte in die Weser ) das Bistum und Dom¬
kapitel Lübeck , das hannövr . Amt Wilds -
Hausen, und die münsterischen Aemter
Dechte und Klopenburg .

tz. y . Der Herzog ven Mecklenburg -
Schwerin : eine Rente von te,ooo fl . auf
MediatKapitel und Klöster inOSnabrückic .

§ . io . Der Fürst von Hoben Zoller n -
H e ch i n g e n : die Herrschaft Hirschlatt und
das Kloster Stetten . Der Fürst von Ho »
henzvilernSigmaringen : die Herr¬
schaft Glatt und die Klöster Inzighofrn ,Klosterbeuern und Holzheim .

§. n . Der Fürst von Dietrichstein
(für die Herrschaft Trasp in Bünvten ) die
Herrschaft NeuRavensburg

§ . ir . Der Fürst von NassauUstn -
gen : die mainzischen Aemter Königstein,
Höchst , Cronenberg , Rüdesheim , Ober»
lahnstein , Elttvil , Harheim , Kassel , das
pfäkz . Amt C --ub , den Reff deS Kurfür¬
stenthums Köln , die heß . Aemter Katzen »
ellenbogen, Braubach , Embs , Eppstein u .
Kleebrrg rc - Die Abteien Limburg , Ru -
mersdoif , Bleidenstadt , Gayn , und die
Grafschaft SaynAltenkirchen rc . — Der
Fürst von NassauWeilburgr den Rest
des Kursürstmthums Trier mit den Abtey»

175 X
en Arnstein und Marienstadt . — Der Fürßvon NafsauDillenburg ( Oranien ) :die Bistümer Fulda u . Corvey , die Reichs¬
stadt Dortmund , die Abtei Weingarten ,Hoffen , St .Gerold , Bändern , Dietkirchen rc.

§ . 13 Der Fürst v . Thurn u . Taxis :Stadt und Abtcy Buchau , Neresheim ,Marchthal , das Saimansweiler Amt Ost¬
rach , milder Herrschaft Schemelberg undden Weilern Tiefcnthal , Franzhof und
Stetten ; ferner die Zusicherung der Erhal¬
tung der Reichsposten , wie sie zur Zeit deSLünewiüer Friedens waren.

§ . 14 . DerFürsiv . LöwensteinWert '
heim die Aemter RothenfelS und Hom¬
burg , die Abteyen Bromdach, Neustadt u.
Holzkirchen ; jedoch kann Bayern gegen ei.ne Rente von 4»,Ovo fl . oder ein andere -
Aequivalent (Ersatz ) Homburg u . Holzkir -
ken von ihm eintaujchrn . — Die Grafen ».
LöwensteinWertheimidaS Amt Freu -
benberg rc .

§ . 25 . Der Fürst vonOettingenWal -
lerstein : die Abtei HeiligenKreuz bey
Donauwerth und einige Klöster.

§ . 16. Die Fürsten und Grafen von
Solms : die Abteien Arensburg und Al¬
tenburg .

§. 17 . Die Fürsten und Grafen v . S t 0 U
berg eine Rente von 30,000 fl . auf Medi -
« tStifter .

§ i8 ‘ Der Fürst v . H oh en lohe B ar¬
te n st e i n : einige würzdurgischeAemter rc.

§ . iy . DerFürsiv . Isenburg : Geins -
heim und Bürgel ; die Fürstin , eine Rentevon 23000 fl.

(Die Fortsetzung folgt )
<?ieb . Den 6 Oct . Jakob Christoph ,V . Ioh Katz , Sebastians Sohn , B . und

Flößer . Den io . Joseph Christoph , V .Gottfried Wallraff , B - und Küfer . Den
13 Katharine Magdalene , V - Ioh Jak .Kienke , B . und Flößer . Den 14 Char »
rotte Justine Sophie , V Samuel Jakvb
Schläfer , V - und Goldarbeiter . Den 19 .
Johann Christoph , V . Ferdinand Webrr ,B . u . Kronenwirth . Den 20 . Ein Mägd¬lein , 23 . Jak . Fried . Fahner , V - u Schä¬fer . Den - r . Wilhelm August, V . Jak .
Richter , B > und Konditor . Den 21 . Char -



) ( I

lotke Margarethe , V . Christoph Friedrich
Kienle . B . und Flaschner - DeN 22 . Chri¬

stoph Daniel Ludwig , D . Georg Konrad
R 7ty, Pvsthailer und Gastgeber zum Trap

pen . Den 2Z . Auguste Solome , V - PH,
Christoph Becker , B . und Ochsenwirth .
Den 24 .^ Sophie , D . Christoph Ludwig
Gerwig/B . und Flößer . Den 23 , Chri .

fijan Friedrich , V Joh . Christoph Füh <

nrr , B - uns Rothsserber. Den 29. Jak .
Karl , V Christoph Frobmeyer , B - und

Goldarbeiter . Den 29 . Albert Friedrich ,
B . Philipp Jakob Wen» , - B . und Han¬
deismann . Den 32. Christ ns Magda -

lene , V . Jung Christoph Bauer , B . und

Flößer . % .
Cop Din 17 . Oct. IM Christdph

Bauer , B . und Metzger, ( Joh .
' Georg Bau¬

ers , und weil. Marie Magdalene gebohr.

nen BcrnthLuserin ehrt . erz ked . Sohn ; )

«rit Sophie Radin , Benedict Rad , hiesi

gen Beisitz rs ue-d Eve Dorothex Deydhol
© i . s , chei . erz . led . Tochter ) Den 19.

Wilhelm Philipp Ludwig , Fürstlich r

Amrskellere » Buchhalter , ( weiland Karl

Hried . Ludwig gewesene» Pfarrers zu Feu -

erb ach im Röteljschen und Frau Katharine
Wilhelmme geb . gcudingi » , ehek . erz . ked.

Sohn ) mit Jungfer Wiihclmine Finver ,
Johann Philipp Fröners , fürstlichen
Amtskellsrs dahier , und Frau Marie Au¬

guste WNhelmine geb . Sonntag . chel. erz.

led. Tochter .) Denzc . Jsh . Kaspar Karl

6 X
Pfälzer , Koldarbeiter , (Joh . Adam Pfäl¬
zers , Goldarberters Fahrer und weil Ka¬
tharine Gchwäbelm ehek. erz. led. Sohn )
mit Katharine Christine Guhlin (weil . Joh .
Jak . Guhlen , gew . Stahlarbeiter « dahier
und Christine Guhlin ehel. erz . led . Tochter.)

Gest . Den r6 . Oct Jakob Peter , B .
Joh . Jaistr , B . und Rothgerber , an den
Gichtern , alt z M . ro T . Den iy Johann
Christoph , D - Karl Fried . Beckh , Tuch¬
macher , alt 2 M - 23 .Tage . Den 19.
Christine Juliane , Mlttter : Barhare Gka-
ferin , an Gichtern , alt 2 M . Den 20.
Ein Mägdlein , D . Fried . Fahner B - und
Schäfer , an Srickstuß , alt 2 Stunden .
Den 22 . Christine Katharine , B . Johann
Mich - Elsaßer , B - und Bauer , an Gichtern ,
alt iv Tage . Den 22 . Anne Marie , ged.
Hustn , Joh . Georg Seilers Ehefrau , an
Brustentzündung , alt 74 Jadre . Den 23.
Nachts ralthr , Job . Marie Courguin , aus
aus Frankreich, alr gegen 64 Jahre - Den
26 . Anne Marie geb . Aabi», Johann Jak .
Buben B v . F - österS Ehefrau , am Schlag ,
alt 74 . Jahre 8 M . 12 T . , von 36 . it
leben noch i S . u . i T ., wovon sie 4 Enkel
erlebte . Den r . Nsv . Christoph Daniel
Ludwig , D . Georg Konrad Roth , Bürger
Posthälvr und Gastgeber zum Trappen , an
Entzündung , alt 10 Tage .

Druckfehler : hl 43. S . 172 . Sp . 2. Z . 18
statt : Oeh ringen iieS : Deh,ringen .

fRaufbaus . ) Dongs Woche wurden 45 . Säcke Kernen einzeführt , ror . Malter vetz

kauft , und 44 Säcke blieben ausgestellt.
^ w . Zairer verr

§ . Markrprei se am zc>. Vkr . rgos .

i
1

ffrrichtpreise :
Korn ob . Roggen d . S

fiifti Alleclep Victvalien :
i | o ' Butter . . » --

kr.
- s .

D r v d - T a x e :
Gchwa ' zes Biod

P . i FleischTaxe : ikr .

Alter Kemeu . - — .Rii -dfchmatz / - - 24. derLaib zu , 2 kr . j Ochtenfleisch \ , I 8 |

Neuer — • . >q — . - ch -ren !erch . s - - - 2 2 . hält 2, } C Kuhfieifch /

Benufchlt Frucht
' l' icfctec gczog .) das Pf

—M - gegvff.z . - -
Är. — — zu 6 kr . - , - r Rintstiisch f - - - 6 !

Haber — i - - ' - 4 . Weißes Bcoö der | Kalbsteisch ) daSPf . 6

Gerste . ( - - - - —? * « «& • ' S . Laib zu 6 fc . fcafii 1 (>Hawikikl/I. 1 st $ 7

Erbsen , - das Sri .
Welkchkorni - - - -
Wicken

- illnschlitt . -
— Stück - - -
— —lGcundbirn d . Sri . -

i ; >6
4 .
- 4

—* ~ jtl 4 ft .!—.<4
« ml d . P . zu r kr-

balwn - - !—; 9'
« chweinefl.

j
‘ ’ 1
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